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Gemeindenachrichten:

Gemeinde- und Urlauberzeitung der Nationalparkgemeinde Sankt Oswald - Riedlhütte

Die Gemeinde informiert

Wir gratulieren / Wir trauern

Aus den Pfarreien

Aus dem Kultur- und Vereinsleben

Veranstaltungen

Ausgabe Nr. 161
15. August - 15. September 2024

Foto:  Tanja Wöfll, Guglöd
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Auto Janka

KFZ- Meisterbetrieb

Auto Janka

Goldener Steig 38

94568 St. Oswald

Tel. 0 85 52/97 35 50

Fax 0 85 52/97 34 48

autojanka@t-online.de

Vielen Dank für das Foto 
an Tanja Aufschläger, 
Höhenbrunn 



3

Hirschmarkt / Aus den Schulen

nächste Gemeinderatssitzung:
voraussichtlich 12. September 2024

Redaktionsschluss 15. September bis 15. Oktober: 
Donnerstag, 22. August bis 12 Uhr

Auto Janka
Kloster- und Hirschmarkt
Am Sonntag den 1. Sep-
tember findet von 9 bis 
18 Uhr der Kloster- und 
Hirschmarkt in St. Oswald 
statt.
Erleben Sie Handwerk, 
Kunst, Tradition und Kuli-
narik ab 9 Uhr. Um 10 Uhr 
findet die Hubertusmesse 
in der Pfarrkirche Sankt 
Oswald statt, danach um 
11 Uhr geben die Böller-
schützen Haus im Wald 
und Ruderting den Start-
schuss. Um 11:45 Uhr fin-
det ein Standkonzert der Bläsergruppe Parforcehornbläser der Wolf-
steiner Jägerschaft statt. 
Im Waldgeschichtlichen Museum können sie das Spinnhandwerk und 
Filmvorführungen begutachten.
Auch für die Kinder ist so einiges geboten. Basteln und Kinderschmin-
ken, Bienenschaukasten, Biathlon-Lasergewehr-Schießen und vieles 
weitere mehr.
Kommen Sie vorbei und freuen Sie sich auf einen gemütlichen, inter-
essanten und schönen Sonntag am Kloster- und Hirschmarkt.

dem Zitat von Benjamin Britten „Lernen ist wie Rudern gegen den 
Strom. Sobald man aufhört, treibt man zurück.“ 
Die Abschlussschülerinnen Magdalena Joachimstaller und Jana Stad-
ler bedankten sich mit Geschenken und in einer kurzweiligen Rede 
bei dem gesamten Schulteam, das sie die letzten Jahre begleitet und 
unterstützt hat. 
Das gesamte Kollegium verabschiedete sich mit einer humorvollen Vi-
deobotschaft von ihren Schülern. Auch hier spielten die sauren Zitro-
nen, die dann auf wundersame Weise von Herrn Schödlbauer zu süßer 
Limonade verzaubert wurden, eine zentrale Rolle.
Nach dieser lustigen Einlage erfolgte dann die langersehnte Zeugnis-
übergabe und die Ehrung der Jahrgangsbesten. Für die Jahrgangsbes-
ten Jana Stadler (1,6), Lisa Wittensöllner (1,8) und Emely Loibl (2,1) 
gab es von den Bürgermeistern der jeweiligen Heimatgemeinde und 
der Schule eine zusätzliche Auszeichnung. Ebenfalls geehrt wurde 
Magdalena Joachimstaller mit dem Preis der Diözese Passau für die 
beste Abschlussprüfung in Religion. 
Nicht nur die Schüler mussten Abschied nehmen, auch die Lehrerin 
Bettina Schönberger und die Verwaltungsangestellte Martina Rai-
ner verlassen zum Schuljahresende die Paul-Friedl-Mittelschule. Sie 
erhielten von den Bürgermeistern Karlheinz Roth, Alfons Schinabeck 
und Andreas Waiblinger einen Blumenstrauß. Letzterer dankte den 
beiden für ihren Einsatz und ihre geleistete Arbeit an und für die Schu-
le und wünschte ihnen alles Gute für die Zukunft. 
Lisa Wittensöllner begeisterte mit einer Kür am Luftring, musikalisch 
begleitet von Jana Stadler mit dem Lied „Colors of the wind“ aus dem 
Musical Pocahontas. Dies war der krönende Abschluss einer gelunge-
nen Entlassfeier. Wenn das Leben dir eine Zitrone schenkt

Mit einem abwechslungsreichen und kurzweiligen Programm wurden 
33 Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse der Paul-Friedl-Mittelschule 
verabschiedet. 
Die Feier wurde durch einen festlich gestalteten Gottesdienst in der 
Filialkirche Riedlhütte eingeleitet, der von Religionslehrer Wilhelm 
Schödlbauer, Diakonin Gabi Neumann-Beiler und Pfarrer Tobias Keil-
hofer geplant und durchgeführt wurde. 
Für die musikalische Gestaltung zeigte sich Studienrätin Carolin Bukall 
verantwortlich. Otto Öllinger begleitete den Gottesdienst auf seiner 
Gitarre. Highlights waren die Lieder „Halleluja“ und „Rise Up“, mit de-
nen die Schülerinnen Jana Stadler und Emily Rothkopf für Gänsehaut 
bei den Gästen sorgten. Den eigentlichen Festakt in der Turnhalle lei-
tete Rektorin Kerstin Kraft-Braumandl ein. Das Motto der Feier „Wenn 
dir das Leben eine Zitrone schenkt, dann mache Limonade daraus“ 
(Romain Burgy), inspiriert durch Bilder, die im Kunstunterricht ent-
standen waren, griff die Schulleiterin und zugleich Klassenlehrerin in 
ihrer Rede auf. Sie wünschte den Schülern die Kraft und den Mut, aus 
jeder noch so sauren Zitrone, die das Leben ihnen schenkt, köstliche 
Limonade zu machen. 
Danach ergriff Bürgermeister Andreas Waiblinger das Wort. Auch er 
fand einfühlsame Worte und verabschiedete die Entlass-Schüler mit

Die Entlassschüler:
Blöchinger Chiara, Boxleitner Johannes, Burczyk Pascal, Dugali’c Dino, 
Englmaier Sofia, Goulas Katerina, Hamburger Tobias, Horniak Karolina, 
Hovdi Ivan, Joachimstaller Magdalena, Kapyrsaka Oleksandr, Leidinger 
Marcel, Litvynenko Diana, Loibl Emely, Novikov Denys, Pauli Darius, 
Prokuda Anastasiia, Ranzinger Jakob, Raut Luka, Reischl Lena, Schener 
Deric, Schneidinger Leni, Schneidinger Lucy, Schopf Emanuel, Schwankl 
Laura, Seer Marcus, Spannbauer Katharina, Stadler Jana, Stöckl Daniel, 
Vater Eva, Vorozhtsov Dariy, Vozniak Solomiia, Wittensöllner Lisa
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 Zu Verkaufen / Aus den Schulen / Aus der Ferienregion

Zu Verkaufen Besonderer Abschluss des 
Bienenprojekts
Ganz im Zeichen von Nachhaltigkeit und All-
tagskompetenzen führen wir an der Heinz-
Theuerjahr-Schule Neuschönau bereits in der 
ersten Jahrgangsstufe ein besonderes Pro-
jekt durch. Da wir eine passionierte Imkerin 
im Kreise unserer Schulgemeinschaft haben, 
lernen die Kinder im Rahmen des Unterrichts 
die Grundlagen des Umgangs mit unseren 
Schulbienen. So wird ab dem Frühjahr genau 
beobachtet und hinterfragt, ob die Bienen-
völker gut durch den Winter gekommen sind, 
ob sie ausreichend Nahrung finden, z. B. im 
benachbarten Gemüseacker der Schule usw. 
Zum Schuljahresende hin beteiligten sich die 
Schülerinnen und Schüler der Bärenklasse 
und der Hasenklasse fleißig am Bienenrätsel. 
Dort konnten die Kinder zeigen, wie viel sie 
im Laufe der ersten Klasse von Frau Kloiber, 

unserer Bienenexpertin, über Bienen 
und die Imkerei gelernt haben.
Sie wussten Antworten auf Fragen 
wie…
Wie oft müsste eine Biene um die gan-
ze Erde fliegen, um ein Glas Honig zu 
befüllen?
Was macht eine Biene, um den ande-
ren Arbeiterinnen den Ort von Blüten 
mitzuteilen?
Es hat sich gezeigt: Unsere Bären- und 
Hasenkinder sind schon richtige Exper-
ten! Für diese tolle Leistung durften sich 
die Kinder von der Expertin eine Beloh-
nung aussuchen.  
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an Frau Kloiber, für ihr überaus 
großes Engagement und dass sie die 
Freude und Begeisterung für die Im-
kerei an unsere Erstklässler weitergibt.  
HTS
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Aus den Schulen

Spiegelauer Viertklässler informieren 
sich über „die wilden 16“
Die Spiegelauer Viertklässler der Grundschule durften vor kurzem zu-
sammen mit ihren Klassenlehrerinnen Ramona Wosnitza und Susanne 
Harant sowie Praktikantin Selina Bauer die Käferausstellung in der 
Tourist Info Spiegelau besuchen. 
Angekommen im ersten Stock der Spiegelauer Tourist Info ging die 
Arbeit für die Kinder auch gleich los. Aufgeteilt in Gruppen erarbei-
teten diese die einzelnen Themen der Ausstellung, wie zum Beispiel 
„Käfer – die Art der Superlative“, „Wild – Wilder – Wald“, „Arche Noah 
für seltene Käfer“ und „Von Käfern, Wäldern und Menschen“. Auch der 
Klimawandel und dessen Auswirkungen auf die Käferarten wurden 
thematisiert. Die wichtigsten Informationen wurden von den Kindern 
aus den Texten auf den Aufstellern herausgefiltert, aufgeschrieben 
und im Anschluss mittels eines kleinen Gruppenvortrags an die Mit-
schüler weitergegeben. 
Mit diesem Wissen gut vorbereitet, durften die Grundschüler im An-
schluss die von Spiegelauer Schreinermeister Fridolin Apfelbacher 
2010 dem Nationalpark Bayerischer Wald gestiftete Käferausstellung 
betreten. 
Auch selten vorkommende Käfer, „Die wilden 16“, die als die letzten 
Zeitzeugen der Urwälder gelten.
„Käfer haben meinem Leben einen Sinn gegeben“, sagte einst Fridolin 
Apfelbacher. 
Es war für die Viertklässler ein sehr interessanter Vormittag, wobei 
manche zum ersten Mal überhaupt die wohnortnahe Ausstellung be-
suchten. Umso wichtiger erscheint es deshalb den beiden Klassenleh-
rerinnen mit den Schülern heimatnahe Angebote zu nutzen und ihnen 
diese näher zu bringen.     GS Sp.

Rundflug über den Bayerischen Wald
Bei der letztjährigen Adventsfeier organisierten die Schüler der Paul-
Friedl-Mittelschule neben zahlreichen weiteren Attraktionen eine 
Tombola. Über den Hauptgewinn – einen Rundflug über den Baye-
rischen Wald, gespendet vom Religionslehrer und Piloten Wilhelm 
Schödlbauer – freute sich Drystan Ruhland aus der sechsten Klasse. 
Drystan und seine Lehrerin Bettina Schönberger machten sich am 
Freitag gleich nach der Schule auf den Weg zum Flugplatz Arnbruck, 
wo sie bereits von ihrem Piloten, Herrn Schödlbauer, erwartet wurden. 
Gleich nach dem Start wurde den dreien etwas mulmig, da die Cessna 
172 in der Luft vom Wind etwas durchgerüttelt wurde. Diese Aufre-
gung legte sich aber bald und Herrn Schödlbauers Gäste konnten ei-
nen ruhigen Flug über den Bayerischen Wald genießen. Vorbei an der 
Trinkwassertalsperre ging es nach Altschönau, Drystans Heimatdorf, 
und nach Neuschönau zum Baum-Ei. Und natürlich durfte auch ein 
Blick von oben auf die Paul-Friedl-Mittelschule und Frau Schönbergers 
Haus in Riedlhütte nicht fehlen. Das Highlight dürfte für den Schüler 
wohl gewesen sein, dass er für kurze Zeit das Steuerhorn überneh-
men und sich als Pilot fühlen durfte. Ruhig und konzentriert steuerte 
Drystan das Flugzeug und stellte dabei auch interessierte Fragen zum 
Lesen der Bordinstrumente. Kurz vor dem Landeanflug wurde es für 
die Passagiere noch einmal aufregend, als die Bodenstelle per Funk 
meldete, dass am Flugplatz Arnbruck mittlere Böen zu erwarten wä-
ren. Aber trotz der Böen setzte Herr Schödlbauer die Cessna 172 mit 
seinen Fluggästen wieder sanft auf der Landebahn auf.
Für Drystan war dieser ereignisreiche Tag damit noch nicht zu Ende. 
Herr Schödlbauer zeigte ihm noch einmal die Flugroute und über-
reichte ihm den Flugplan mit allen Daten als bleibende Erinnerung an 
seinen Hauptgewinn. 
Ein herzliches Dankeschön von Drystan, Frau Schönberger und den 
Schülern der PFM ergeht an dieser Stelle an Herrn Schödlbauer, der 
diesen tollen Preis gestiftet und dem Gewinner damit ein unvergessli-
ches Erlebnis bereitet hat.    PFM
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Gemeinderatssitzung am 20. Juni 2024

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35

1.1. Bauvoranfrage zum Neubau ei-
nes Einfamilienhauses mit Garage 
bzw. Carport auf der Fl.Nr. 610 in 
St.Oswald (Am Prinzenstein 20)          

GR Pleintinger verlässt wegen persönlicher Be-
teiligung den Sitzungstisch.
Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Vorbescheid eingereicht, es wird der Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Garage bzw. 
Carport beabsichtigt.
Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden. Im 
Flächennutzungsplan ist das Grundstück als 
landwirtschaftliche Fläche gekennzeichnet. 
Die Erschließung der Wasserversorgung, der 
Abwasserentsorgung und die Zufahrt zum 
Grundstück ist nicht gesichert. Momentan 
verläuft durch das Grundstück noch eine 
Hauptwasserleitung, deren Umlegung ge-
plant ist. Ein Wasseranschluss wäre daher 
ggf. möglich. Der Anschluss an die Abwasse-
rentsorgung müsste am Prinzenstein erfol-
gen, was eine sehr überlange Anschlusslei-
tung zur Folge hätte. Die straßenrechtliche 
Erschließung wäre nur zur Landkreisstraße 
hin möglich. 
Es entsteht eine rege Diskussion im 
Gemeinderat. 
In Sachen straßenrechtliche Erschließung 
verweist GR Köhl auf die Möglichkeit einer 
Zufahrt über die gemeindliche Straße zum 
Hochbehälter St. Oswald. Als viel problemati-
scher sieht GR Höcker das Risiko auf mögliche 
Auswirkungen einer Bebauung auf die

immissionsschutzrechtlichen Vorgaben des 
Bebauungsplans SO Camping und Wellness 
St. Oswald. Zwar möchte auch er jedem Bür-
ger das Bauen ermöglichen, es dürfte aber 
nicht zu Lasten der Gemeinde gehen. Dies 
müsse unbedingt vor einer Zustimmung des 
Gemeinderats abgeklärt werden. 
Die Verwaltung erklärt hierzu, dass es bereits 
bei der Bebauung des Nebengrundstücks  
derartige Bedenken gegeben habe und ein 
Risiko hinsichtlich negativer Auswirkungen 
durchaus besteht. Genauere Aussagen ohne 
fachtechnischer Prüfung sind seitens der Ver-
waltung nicht möglich. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat beauftragt Bürgermeister 
und Verwaltung die Auswirkungen des Bau-
vorhabens auf den Bebauungsplan „Cam-
pingplatz St.Oswald“ unter Hinzuziehung des 
Landratsamtes vorab zu prüfen.“
1.2. Tekturantrag zum Neubau eines 

Bungalows mit Carport auf der Fl.Nr. 
1986/20 (Bürgermeister-Schmutzer-
Straße 2)          

Der Bauherr beabsichtigte den Neubau eines 
Bungalows mit Carport. Das Grundstück be-
findet sich im Bebauungsplan „Riedlhütte-
Nord. Das Bauvorhaben wurde ursprünglich 
bereits durch Antrag auf Baugenehmigung in 
der Sitzung am 21.07.2022 genehmigt. 
Nun wurde ein Tekturantrag gestellt, weil 

sich folgende Ände-
rungen bzw. Neubau-
ten ergeben:
1. Garage (L x B 8,06 
m x 4,25 m) anstatt 
Carport (L x B 9,00 m 
x 3,5 m)
2. Aufschüttung 2,00 
m mit Gabione als 
Befestigung
3. Holzzaun an der 
südlichen Grund-
stücksgrenze mit ei-
ner Höhe von 2,80 m
4. Holzlager (L x B 
4,45 m x 2,75 m)
5. Gartenhaus (L x B 
3,80 m x 2,65 m)
6. Gerätehaus (L x B 
7,09 m x 3,09 m) mit 

Terrasse 13,40 m²
7. Einen Parkplatz anstatt den vorgesehenen 
zwei Parkplätzen
Die Zustimmung zur Abstandflächenüber-
nahme des Nachbars an der südlichen Grund-
stücksgrenze wurde erteilt. Ansonsten liegen 
keine weiteren Zustimmungen bezüglich ei-
ner Abstandflächenübernahme vor. 
Dem Beschluss wurde zugestimmt. 
„Der Gemeinderat stimmt dem Tekturantrag 
zum bereits genehmigten Bauantrag des 
Neubaus eines Bungalows mit Carport auf der 
Fl.Nr. 1986/20, Gmkg. St. Oswald aufgrund der 
Aufschüttung nicht zu. Einem Gartenzaun mit 
einer Höhe von 2,80 m wird ebenfalls nicht 
zugestimmt.“
1.3. Tekturantrag zur Errichtung eines 

Mobilfunkmastes mit zugehöriger 
Technikeinheit für das Vodafone Mo-
bilfunknetz (1 JP8 M - Riedlhütte) auf 
der Fl.Nr. 1544 (Herzogstraße 42)     

Der Bauherr beabsichtigt die Errichtung ei-
nes Mobilfunkmastes mit zugehöriger Tech-
nikeinheit für das Vodafone Mobilfunknetz 
(1 JP8 M - Riedlhütte). Ein Bebauungsplan 
ist nicht vorhanden. Das Grundstück liegt im 
Außenbereich.  Im Flächennutzungsplan ist 
das Grundstück als landwirtschaftliche Flä-
che gekennzeichnet.
Das Bauvorhaben wurde ursprünglich bereits 
durch Antrag auf Baugenehmigung in der 
Sitzung am 18.01.2024 genehmigt. 
Nun wurde ein Tekturantrag gestellt, weil 
sich die Position des Mastes um einige Meter 
nach Süden verschoben hat. 
Dem Beschluss wurde zugestimmt. 
„Der Gemeinderat stimmt dem Tekturantrag 
zum bereits genehmigten Bauantrag zur Er-
richtung eines Mobilfunkmastes mit zugehö-
riger Technikeinheit für das Vodafone Mobil-
funknetz (1 JP8 M - Riedlhütte) auf der Fl.Nr. 
1544, Gmkg. St. Oswald zu.“
1.4. Bauvoranfrage für den Aufbau ei-

nes 80 cm hohen Doppelstabmatten-
zaunes mit zwei Toren (Ersatz für ei-
nen Bretterzaun) auf der Fl.Nr. 1087 
in St.Oswald (Totenmanner Straße 
52)     

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Vorbescheid eingereicht, es wird der Aufbau 
eines 80 cm hohen Doppelstabmattenzaunes 
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Gemeinderatssitzung am 20. Juni 2024

mit zwei Toren (Ersatz für einen Bretterzaun) 
beabsichtigt. Ein Bebauungsplan ist nicht vor-
handen. Es handelt sich um ein Grundstück 
im Außenbereich.  Im Flächennutzungsplan 
ist das Grundstück als landwirtschaftliche 
Fläche gekennzeichnet. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Aufbau eines 80 
cm hohen Doppelstabmattenzaunes mit zwei 
Toren (Ersatz für einen Bretterzaun) auf der 
Fl.Nr. 1087, Gemarkung St.Oswald zu.“ 
2. Teilnahme am Projekt Sternenpark          
In der letzten Sitzung wurde das Projekt von 
Herrn Löffelmann ausführlich vorgestellt. Der 
Gemeinderat muss noch über eine Entschei-
dung über eine Teilnahme treffen. 
Dem Beschluss wurde zugestimmt.
„Der Gemeinderat beschließt, das gemeinsame 
Projekt von Naturpark und Nationalpark Bay-
er. Wald zur Einrichtung eines „Sternenparks“ 
(Dark Sky Reserve) und die Bewerbung zur offi-
ziellen Anerkennung durch die IDA (Internatio-
nal Dark Sky Association) zu unterstützen. Um 
die Anerkennung für den Titel „Sternenpark“ zu 
bekommen und damit werben zu können, wird 
die Beleuchtungsrichtlinie anerkannt und die 
Umsetzung auf den Weg gebracht.“ 
3. Ferienregion Nationalpark Bayeri-

scher Wald e. V. und FNBW GmbH; 
Zustimmung zur notarielle Beurkun-
dung der Verschmelzung samt Zu-
stimmungsbeschlüsse zwischen der 
FNBW GmbH und den FNBW e.V. zur 
Satzungsänderung und der Kapital-
herabsetzung des Stammkapitals der 
FNBW GmbH

Nach den bereits erfolgten Zustimmungen 
des Gemeinderates (GRS vom 19.10.2023) 
zu den o.g. Punkten ist eine Zustimmung 
zur notariellen Beurkundung mit Bezugnah-
me auf die jeweiligen Urkundennummern 
erforderlich. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt der notariellen Be-
urkundung der Verschmelzung zwischen dem 
FNBW e.V. und der FNBW GmbH, sowie der 
Kapitalherabsetzung des Stammkapitals der 
FNBW GmbH durch Herrn Notar Saumweber 
vom 07.06.2024 mit den Urkundennummern: 

828/2024 (Gesellschafterversammlung) 
824/2024 (Verschmelzungsvertrag mit Ver-
schmelzungsbeschlüsse, Verzichtserklärun-
gen) zu.“ 
4. Bericht des Wasserwarts über die ge-

meindl. Wasserversorgung          
Wasserwart Vater erstattet dem Gemeinde-
rat über die gemeindliche Wasserversorgung 
mittels einer Präsentation Bericht. Im An-
schluss stellt GL Vater den Individualbericht 
von Rödl & Partner zur Teilnahme am Effizi-
ent – und Qualitätsuntersuchungsprojekt der 
kommunalen Wasserversorgung des Landes 
Bayern vor. 
5. Maßnahmebeschluss zum Neubau 

Stauraumkanal Siebenellen          
Die Übergabestation in Siebenellen ist gemäß 
dem Wasserrechtsbescheid von 28.11.2022 
zu ertüchtigen.
Zur Vermeidung der hydraulischen Überlas-
tung der Übergabestation ist die Schaffung 
von Speichervolumen notwendig. Dies er-
folgt über den Neubau eines Stauraumkanals 
als Regenrückhaltebecken in Fließrichtung 
vor der Übergabestation. Zudem wird der 
Drosselabfluss des Stauraumkanals durch 
eine Drosseleinrichtung auf 7l/s eingestellt. 
Das erforderliche Speichervolumen des Stau-
raumkanals beträgt rund 60m³. Eine Entlas-
tung in den Graben zur kleinen Ohe wird nach 
aktuellem Planungsstand nicht vorgesehen 
und auch nicht durch das WWA Deggendorf 
gefordert. Es wird lediglich ein Notüberlauf 
im Stauraumkanal vorgesehen, welcher bei 
Starkregenereignissen nach Vollfüllung des 
Kanals anspringt und das entlastete Misch-
wasser an der Drossel vorbei in die Übergabe-
station Siebenellen einleitet. 
Um eventuell erforderliche Nachrüstung ei-
nes Entlastungskanals zum Gewässer, z.B. 
bei häufigem Anspringen des Notüberlaufs, 
bleibt vorbehalten. Zu diesem Zwecke wird 
an der Notüberlaufschwelle eine Überfall-
messeinrichtung zur Dokumentation der Ent-
lastungsereignisse vorgesehen. 
Im Zuge der Vorplanung wurden bereits drei 
Varianten für den Neubau untersucht. Auf-
grund der weitgehenden Kostengleichheit 
der einzelnen Varianten wurde die Variante 
2 (Stauraumkanal DN 2500) in der Entwurfs-
planung weiterverfolgt. 
Die Kostenberechnung ergibt Kosten in Höhe 

von 503.000,- €. Bei der Kostenschätzung 
lag man bei Variante 2 noch bei 355.000,- 
€. Die Kostenmehrung ist auf das Ergebnis 
aus der Baugrunduntersuchung (steiniger, 
felsiger Untergrund) und eine allgemeine 
Kostensteigerung beim Stauraumkanal 
zurückzuführen. 
Die Maßnahme soll in diesem Jahr noch fer-
tiggestellt werden und über die RzWAS 2021 
gefördert werden.
Die Finanzverwaltung legt dem Gemeinderat 
nahe sich bei dem Bau des Stauraumkanals 
Siebenellen und den weiteren notwendigen 
Entlastungsbauwerken im AZV-Schönanger 
ernsthaft über die Erhebung von Verbesse-
rungsbeiträgen Gedanken zu machen. 
Sollte sich der Gemeinderat aktuell gegen 
die Erhebung von Verbesserungsbeiträgen 
aussprechen, kann mit den noch vorhan-
denen Mittel ein Projekt (Stauraumkanal 
Geheimrat-Frank-Str. oder Entlastungsbau-
werk Siebenellen) ohne Kreditaufnahme 
umgesetzt werden. Voraussetzung hierfür 
ist aber die bereits zugesicherte Auszahlung 
der Fördergelder in Höhe von ca. 600.000 €. 
Sollte wiedererwarten die Förderung nicht 
im Jahr 2024 eingehen ist bereits bei der 
Umsetzung einer Maßnahme mit einer Kre-
ditaufnahme zu rechnen.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte be-
schließt den Neubau des Stauraumkanals Sie-
benellen gem. der Entwurfsgenehmigungs-
planung des IB Sehlhoff vom 28.05.2024 und 
beauftragt Bürgermeister und Verwaltung 
mit der Durchführung. Ebenfalls werden Bür-
germeister und Verwaltung mir der Antrag-
stellung auf Förderung nach der RzWAS 2021 
beauftragt.“
6. Neugestaltung des Platzes am ehe-

maligen Naturdenkmal „Eschen-
gruppe“ in der Anton - Hilz - Straße          

Der Platz um das ehemalige Naturdenkmal 
„Eschengruppe“ in der Anton – Hilz – Stra-
ße bedarf nach der aus verkehrssicherungs-
rechtlichen Gründen erfolgten Fällung der 
Eschen einer neuen Gestaltung. 
Seitens des Gemeinderats sind schon ver-
schiedene Vorschläge eingegangen. Letzt-
lich wird das Marterl wieder aufgestellt und 
dessen Umgriff gepflastert werden. Auf der
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Gemeinderatssitzung / Aus den Schulen

Zuwegung sollen links und rechts zwei Bänke 
aufgestellt werden. Im Hintergrund ist die 
Anpflanzung von zwei Bäumen angedacht.
Bezüglich der Bepflanzung hat man auch die 
Beratung von Fr. Fröhler vom LRA Freyung 
-. Grafenau angenommen. Fr. Fröhler rät 
von dem Vorschlag der Anpflanzung zweier 
Zwergkiefern ab und rät „eine Linde in der 
Mitte zu pflanzen. Bis diese eine stattliche 
Größe erreicht, dauert es zwar eine Weile, 
aber ein einzelnes Exemplar ist da durchaus 
ausreichend, um den Platz zu füllen. Den 
Sitzbereich könnte man mit pflegeleich-
ten, schattenverträglichen Staudenbeeten 
einfassen.
Statt der einen Linde könnte man auch 2 
nicht ganz so groß bzw. breit werdende Bäu-
me wie z. B. Birken, Vogelbeeren, Mispeln 
oder 3 locker wachsende Großsträucher wie 
Felsenbirnen pflanzen und in der Mitte wie-
der einen kleinen Altar errichten.“
In der Fraktionsführersitzung kam der Vor-
schlag statt den zunächst angedachten Lin-
den, Halbstämmige Obstbäume zu pflanzen.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Die Bepflanzung soll in Abstimmung mit den 
Anwohnern erfolgen.“ 

Realschüler tauschten für 
einen Tag die Schulbank 
mit der Werkbank
80 Schüler/innen besuchten zusammen mit 
der verantwortlichen Lehrkraft Alexandra 
Beer kürzlich das Berufliche Schulzentrum 
Waldkirchen, um Ausbildungsberufe mög-
lichst praxisnah kennen zu lernen. Während 
ihres Aufenthalts konnten sie verschiedene 
Berufsfelder erkunden und erste praktische 
Erfahrungen sammeln. Sie lernten den Um-
gang mit verschiedenen Werkzeugen kennen 
und fertigten selbst ein Holzpuzzle an. 
Neben der Praxis kam auch die Theorie nicht 
zu kurz. So wurden das Berufsgrundschul-
jahr und der Werdegang von ehemaligen 
Berufsschülern vorgestellt. Im Metallbereich 
wurden die Berufe Klempner, Spengler, 
Kfz-Mechatroniker, Caravan- und Reisemo-
biltechniker oder der Industriemechaniker 
vorgestellt und auf die jeweiligen Schwer-
punktsetzungen der einzelnen Ausbildungs-
berufe eingegangen. Ein besonderer Dank 
gilt den engagierten Berufsschullehrern und 
den Organisatoren des BSZ Waldkirchen, 
Michael Anderle und Holger Kramer, die für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten. 
RS Grafenau

Das OGS-Jahr 2023/24 im 
Rückblick
Mit dem Schuljahr 2023/24 neigte sich auch 
das Betreuungsjahr der Offenen Ganztags-
schule Neuschönau dem Ende zu. Wir können 
auf ein aktionsreiches und umfangreiches 
Programm am Nachmittag zurückschauen. 
Neben Mittagessen und Hausaufgabenbe-
treuung standen verschiedene Freizeitange-
bote auf dem Programm. In den sogenann-
ten AGs erlernten und vertieften die Kids ihr 
Wissen und Können.
In der Nationalpark-AG vermittelte die FÖJ-
lerin Marlene Klein den Schüler/innen ihr 
Wissen über Auerhuhn, Dachs, Luchs, Igel 
und Waldkauz. 
Kleine Köche wurden in der Koch AG an die 
Kochkunst herangeführt und durften ver-
schiedene süße und deftige Speisen kreieren 
und genießen.
Die Musizierenden suchten montags mit 
Alltagsgegenständen und selbstgebauten 
Trommeln zusammen mit Frau Barbara Uhrig 
nach Klängen und Tönen. Am Mittwoch ver-
tieften unsere Nachwuchstalente der Bläser-
klasse mit Stefan Seidl und Franziska Segl ihr 
bereits vorhandenes, musikalisches Talent. 
Alle Tanzbegeisterten studierten montags 
und freitags viele Schritte ein, um bei Pom-
pom-Tanz und Zumba zu glänzen.
Eine Ball-Spiele-AG sorgte neben Freizeit-
spielen und Fußball für Bewegungsfreude.
Ein herzliches „Vergelts Gott“ geht an die 
Beteiligten der gut besuchten AGs und an 
unseren Herrn Bürgermeister Alfons Schi-
nabeck mit seinen Gemeinderäten, die den 
OGS-Bereich immer wieder unterstützen.
Abschließend wünscht das OGS-Team der 
Schule Neuschönau allen Schülerinnen und 
Schülern, den Eltern und Erziehungsberech-
tigten, Lehrkräften und der gesamten Schul-
familie wunderschöne und erholsame Som-
merferien. Viel Glück und Gottes Segen auf 
ihren weiteren Wegen wünschen wir unseren 
Viertklässlern. 
Eine Information zum Schuljahr 2024/25: Ab 
Donnerstag, 12.09.2024 findet die Betreuung 
in der Offenen Ganztagsschule wieder statt.

Musikalisches Finale an der Realschule Grafenau
Zum Abschluss der Projektewoche an der Realschule Grafenau, die heuer zum ersten Mal in der 
letzten Schulwoche stattfand, wurde es nochmal richtig laut. Die Schule hatte gemeinsam mit 
der Stadtkapelle Grafenau zu einem Erlebnistag der Musik eingeladen. Schon früh morgens 
hallten die Töne unterschiedlichster Instru-
mente durch den Raum. Schließlich galt es, 
allen Schülern der 5. Klassen der Realschule 
Grafenau die Möglichkeit zu bieten, sich an 
den unterschiedlichsten Instrumenten zu 
probieren. „Ziel dieses Erlebnistages Musik 
ist, möglichst viele junge Menschen davon 
zu begeistern, ein Instrument zu erlernen. Egal welches!“, erklärt die Leiterin der Stadtkapelle 
Grafenau Ingrid Grötzinger. Dabei richtet sie den Dank an die Realschule Grafenau mit stellver-
tretendem Schulleiter Martin Weiß, der die Organisation des Tages in Händen hatte. RS Graf.
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Naturbaustoffe Huppenberger bei „Wo-
che der Umwelt“ in Berlin
Die Naturbaustoffe Huppenberger GmbH und die Maxit 
Gruppe waren am 4. und 5. Juni bei der „Woche der Umwelt“ 
im Park von Schloss Bellevue in Berlin vertreten. Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier und die Deutsche Bun-
desstiftung Umwelt (DBU) luden ein zu einem attraktiven 
Fachprogramm, spannenden Diskussionen und einer großen 
Innovationsschau rund um eine nachhaltige Zukunft. Weite-
re Informationen gibt es unter www.woche-der-umwelt.de.
Im Rahmen der „Woche der Umwelt“ in Berlin präsentierte 
die Naturbaustoffe Huppenberger GmbH eine chemie- und 
kunststofffreie Alternative zu herkömmlichen Baustoffen: das „Stroh-
panel“. Als nachhaltige Kalk-Stroh-Putzträgerplatte eignet sich das 
Panel optimal für den Trockenbau im Innenbereich, während es als 
Strohdämmplatte auch zur Innen- und Außendämmung der Fassade 
verwendet werden kann. Damit stellt das „Strohpanel“ eine praxisna-
he, nachhaltige Lösung für aktuelle Herausforderungen am Bau dar 
– und trifft dabei auf Zustimmung. „Konkrete Lösungen für drängende 
Umweltprobleme sind wichtiger denn je. Der Park von Schloss Belle-
vue bot den Ausstellenden eine einzigartige Atmosphäre, um sie ei-
nem bundesweiten Publikum vorzustellen“, sagt DBU-Generalsekretär 
Alexander Bonde.

Rund 190 Ausstellende, Zukunftsthemen auf großer Bühne 
und mehr als 70 Fachforen
Bei der „Woche der Umwelt“ 2024 wurden im Park von Schloss Belle-
vue, dem Amtssitz des Bundespräsidenten, insgesamt rund 190 Aus-
stellende ihre Innovationen und Lösungen für mehr Umweltschutz 
präsentiert. Eine hochkarätig besetzte Jury aus Gesellschaft, Wirt-
schaft und Wissenschaft hat dafür etwa 400 Bewerbungen mittels 
einer bundesweiten Ausschreibung gesichtet – darunter auch die der 
Naturbaustoffe Huppenberger GmbH zusammen mit der maxit Grup-
pe. Die Innovationsschau widmet sich hochaktuellen Aspekten zum 
Klima-, Umwelt- und Artenschutz: Am 4. und 5. Juni lieferten Dis-
kussionen und ein Talk des Bundespräsidenten mit jungen Menschen 
auf der Hauptbühne sowie mehr als 70 Fachforen frische Impulse und 
Lösungen. „Es geht um zentrale Herausforderungen unserer Zeit“, so 
Bonde. Zur Sprache gekommen ist zum Beispiel Klimaneutralität und 
Energiesicherheit, Wasserstofftechnologie, Biodiversität und Ressour-
censchutz, nachhaltiger Wandel und sozialer Zusammenhalt. Andere 
Themen waren Bildung, Digitalisierung, Infrastruktur und Wirtschaft.

„Woche der Umwelt“ in siebter Auflage
Die „Woche der Umwelt“ ist 2002 vom damaligen Bundespräsidenten 
Johannes Rau ins Leben gerufen worden und wird seitdem zusammen 
mit der in Osnabrück ansässigen Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
veranstaltet. Sie fand dieses Jahr in siebter Auflage wieder wie zuletzt 
im Park von Schloss Bellevue statt und war für alle Teilnehmenden In-
spiration für eine nachhaltige Zukunft.
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Aus den Vereinen / Aus den Schulen

1. Feuerwehrfest mit Tag der offenen Tür 
der freiwilligen Feuerwehr Riedlhütte-
Reichenberg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die freiwillige Feuerwehr Riedlhütte-Reichenberg veranstaltet am 15. 
August 2024 erstmals ein Feuerwehrfest mit Tag der offenen Tür direkt 
am gemeinsamen Feuerwehrgerätehaus in Riedlhütte.
Mit dieser Veranstaltung möchten wir allen Bürgern von jung bis alt 
die Möglichkeit geben, sich unsere Feuerwehr aus direkter Nähe an-
zusehen und sich über unsere Aufgaben und Tätigkeiten informieren 
zu können. Es besteht die Möglichkeit, das Feuerwehrgerätehaus und 
auch die sechs Fahrzeuge mit gesamter Ausrüstung zu besichtigen.
Neben unserer Einrichtung werden auch Vertreter von Polizei und 
Rettungsdienst in informierender und aufklärender Weise an dieser 
Veranstaltung teilnehmen.
Gerne hätten wir unser frisch angeschafftes MZF, das derzeit großteils 
in Eigenregie für unsere Zwecke umgebaut wird, an diesem Termin 
eingeweiht, aber leider ist dies aus techn. und organisatorischen Grün-
den nicht mehr möglich. Gerne aber informieren wir über den bisheri-
gen Ablauf und derzeitigen Stand. 
Desweiteren sind auch zwei Vorführungen, die Prämierung des Mal-
wettbewerbes in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten Riedlhütte, 
sowie ein Entenrennen an der großen Ohe (bei dem es ebenfalls Preise 
zu gewinne gibt) geplant. 
Für das leibliche Wohl ist selbverständlich mit Weisswurstfrühstück, 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen etc. bei musikalischer Umrandung 
ganztägig gesorgt. 
Die Feuerwehr Riedlhütte-Reichenberg würde sich über Eure Un-
terstützung und einen Besuch bei uns sehr freuen und verbleibt mit 
freundlichen Grüßen und wünscht Euch allen einen guten Start in die 
Ferien und Urlaubszeit.

Aktionstag Musik an der Grundschule 
Neuschönau
Am Montag, den 15. Juli fanden sich nach der großen Pause alle Kinder 
und die Lehrkräfte auf dem roten Hartplatz vor der Schule ein. 
Danach ging es in die Aula, wo die gesamte Schulgemeinschaft un-
serer Verwaltungsangestellten Sabine Bartl mit „Ein Kilo Glück“ zum 
Geburtstag gratulierte. Anschließend wurden die Beiträge der einzel-
nen Klassen, die die Schüler/innen im Vorfeld in der Klasse ausgewählt 
hatten, dargeboten. Die Klasse 1a von Frau Boxleitner wollte das Lied 
„Links und Rechts“ vortragen und die Parallelklasse 1b (Heidi Melch) 
gab das launige Lied „Mei Huad…“ zum Besten. Unser Nationalpark-
song durfte nicht fehlen. Bei den heißen Temperaturen hätte wohl je-
der gerne ein Eis geschleckt, deshalb war das Lied von der Klasse 2/3 
von Frau Frank (Gitarre): „Schoko, Erdbeer und Vanill´“ genau passend. 
„Kikerikikiii“ von der Klasse 3 (begleitet auf der Gitarre von Lin Steffi 
Rinesch) handelt von einem „Gockel“, der nicht nur auf seinem Mist-
haufen krähen will und deshalb in die „Weite Ferne“ reist, aber dann 
zu der Erkenntnis kommt, dass es ihm daheim doch am besten gefällt. 
Auch der religiöse Aspekt kam durch den englischen Beitrag der Klas-
sen 4a/4b mit dem Titel „Jesus in my house“ zum Tragen, Frau Öllinger 
unterstützte mit der Gitarre.
In der fünften Stunde stellten schließlich noch Stephan Seidl und sein 
Team vom „Musikverein Neuschönau“ den Schüler/innen der zweiten 
Jahrgangsstufe verschiedene Instrumente vor, die sie ab dem kom-
menden Schuljahr, dann als Drittklässler, im Rahmen der „Bläserklas-
se“ der OGS erlernen können. Hoffentlich zeigen viele Kinder Interesse, 
damit diese Gruppe auch wieder zustande kommen kann.
Dieser musikalisch beschwingte Vormittag bereitete allen Beteiligten 
viel Spaß und Freude und darf gerne im nächsten Schuljahr wieder 
stattfinden!     HTS

Kreissportfeste 2024 – Wir waren dabei!
Bei den Kreissportfesten der Grundschulen im Landkreis war auch die 
Heinz-Theuerjahr-Schule vertreten. So traten bei den Leichtathletik 
Kreismeisterschaften verschiedene Schüler/innen von der zweiten bis 
zur vierten Klasse an und haben sich im Dreikampf mit Kindern aus 
dem ganzen Landkreis gemessen. Beim 50m- Lauf, dem Schlagball-
wurf und dem Weitsprung riefen alle ihre besten Leistungen ab. Au-
ßerdem musste bei einer Ballverlegestaffel auch die Ausdauer unter 
Beweis gestellt werden. Beim Zonen-Weitwurf mit der Wurfrakete 
und dem Schweifball konnten die besten Werfer ermittelt werden. Be-
gleitet wurden die Sportler von der Lehrerin Simone Watzl und Marcus 
Gaisbauer, Vater eines teilnehmenden Schülers. Vielen Dank für die 
Unterstützung. 
Die zweite Kreismeisterschaft im Fußball fand in Schönbrunn am Lu-
sen statt. Auch hier waren wieder 14 verschiedene Mannschaften aus 
dem ganzen Landkreis dabei. Qualifiziert hatte sich in diesem Jahr die 
Klasse 4b. Ausgestattet mit Fan-Plakaten, Ratschen und Cheerleader 
– Pompons wurden die Vereins- und Hobbyfußballer der 4b von ihren 

Klassenkameraden bei ih-
ren Spielen unterstützt. Es 
waren schwierige Vorrun-
denspiele gegen die Mann-
schaften aus Spiegelau und 
Ringelai, sodass es leider 
nicht bis ins Halbfinale 
reichte.
Bei dieser gemeinsamen 
Aktion der ganzen Klasse 4b wurde der Zusammenhalt und die Ge-
meinschaft noch einmal gestärkt, bevor sich dann bald die Wege tren-
nen werden.  Super gemacht, Mädels und Jungs!   HTS
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Aus dem Kindergarten

Zu Besuch bei den Langohren
Ein aufregender Ausflug 
führte die 5- und 6-jäh-
rigen Kindergartenkin-
der zu den Eseln von 
Christina Graf. Inmitten 
der idyllischen Natur er-
lebten die Kleinen einen 
Vormittag voller neuer 
Eindrücke und span-
nender Erkenntnisse 
über die faszinierenden 
Vierbeiner.
Schon beim ersten An-
blick der gutmütigen Tie-
re war die Begeisterung 
groß. Unter fachkundi-
ger Anleitung der Besitzerin erfuhren die Kinder Wissenswertes über 
die Esel. Sie lernten, was die Tiere fressen, wie sie aussehen und dass 
sie früher als unentbehrliche Lasttiere dienten. Mit strahlenden Augen 
beobachteten sie das Verhalten der Esel und konnten die Tiere sogar 
streicheln und striegeln. Zuvor wurden spielerisch die Verhaltensre-
geln in der Koppel bzw. beim Umgang mit den Tieren besprochen, die 
auch visuell auf „Regelkarten“ abgebildet waren. Dies war optimal  für 
ein gutes und schnelles  Verständnis der Kinder.  „Es ist wichtig, dass 
Kinder früh lernen, wie man mit Tieren umgeht und sie respektiert“, 
erklärt Besitzerin Christina Graf, die uns im Rahmen ihrer Facharbeit 
eingeladen hat die Tiere zu besuchen. Um das Wissen spielerisch zu 
vermitteln, wurden gemeinsame Spiele organisiert, bei denen die Kin-
der nicht nur Spaß hatten, sondern auch ihr Wissen festigen konnten.  
Dieser Ausflug bot den Kindern nicht nur wertvolle Lernerfahrungen 
über die Natur und die Tierwelt, sondern stärkte auch ihre sozialen 
Kompetenzen. Sie lernten, in der Gruppe zu agieren, Rücksicht zu neh-
men und Verantwortung zu übernehmen. Besonders das Streicheln 
und Striegeln der Esel war für viele ein Highlight, das ihre Feinmotorik 
und ihr Einfühlungsvermögen förderte. Dieser Ausflug wird den Kin-
dern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.    
EU

Brandschutzübung im Kindergarten St. 
Oswald
Vergangene Woche hatten unsere Kindergartenkinder einen aufre-
genden Tag. Sie durften eine Feuerwehrübung miterleben, die nicht 
nur spannend war, sondern auch wichtige Lektionen über Sicher-
heit und Zusammenarbeit vermittelte. Die freiwillige Feuerwehr St. 
Oswald wurde vormittags um 10 Uhr zum Kindergarten St. Oswald 
gerufen, dort wurde der Ernstfall geprobt. Dabei sammelten sich 
die Kinder mit Kindergartenleitung Katrin Büttner und ihrem Team 
ordnungsgemäß an der Sammelstelle vor dem Kindergarten. Als die 
Feuerwehr mit Blaulicht und Sirene eintraf, gab es für die Kinder eine 
nachgespielte Rettungsaktion bzw. das Bergen einer Person sowie die 
Beseitigung einer simulierten Rauchentwicklung mit Atemschutzge-
räten. So wissen die Kinder wie sie im Ernstfall agieren müssen und 
kennen den Ablauf. Nebenbei sehen sie die vielen Aufgaben der Feu-
erwehr und lernen diese kennen. Nach der Übung wurden die Kinder 
noch eingeladen, die nahe gelegene Feuerwehrstation zu besuchen.  
Dort angekommen gab es gleich die nächste Überraschung. Das große 
Löschfahrzeug wurde auf beiden Seiten geöffnet und die Kinder durf-
ten das Innenleben des Löschfahrzeuges kennenlernen. Sie sahen Ret-
tungsschere, Atemschutzgerät und viele andere wichtige Dinge und 
sammelten dabei viele Eindrücke. So manche Kinder staunten nicht 
schlecht über die Arbeiten und Aufgaben der Feuerwehr. 
Der Spaß kam dabei ebenfalls nicht zu kurz. Mit unserer Kinderfeuer-
wehrbeauftragten, Nadine Simmet, durften die Kinder im Anschluss 
einzeln den Feuerwehrschlauch ausprobieren und sich im „Zielsprit-
zen“ testen. Die Kinder hatten eine Menge Freude und bekamen 
abschließend zudem noch eine Brotzeit sowie ein kleines Eis seitens 
der FFW spendiert. Mit dem großen Feuerwehrfahrzeug ging es dann 
zurück in den Kindergarten.  
Diese Veranstaltung verdeutlicht auch die Vorteile des Ehrenamtes in 
einer Dorffeuerwehr. Die Freiwilligen leisten einen unschätzbaren Bei-
trag zur Sicherheit und zum Wohlergehen der Gemeinschaft. Durch die 
Einbindung der Kindergartenkinder wird bereits in jungen Jahren das 
Bewusstsein für Sicherheit und Hilfsbereitschaft geschärft. Das große 
Engagement wurde bei dieser Übung besonders deutlich. Feuerwehr 
und Kindergarten arbeiteten Hand in Hand, um die Sicherheit aller zu 
gewährleisten. Die gegenseitige Unterstützung ist ein wertvolles Gut 
und wir danken allen Beteiligten für ihr Engagement und ihre Bereit-
schaft.      EU

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300
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Oswaldilon

OSWALDILON – Info 
Sicherlich hat sich manch einer schon ge-
fragt, was aus dem Projekt „Dorfladen in 
St. Oswald“ geworden ist. 
In der letzten Gesellschafterversammlung stellten wir eine Planung 
vor, welche darauf ausgelegt war, den derzeitigen Kindergarten zum 
Dorfladen und Tagescafé umzubauen, sobald der neue Kindergarten 
bezugsfertig gewesen wäre. Gegenwärtig liegt dieser Kindergarten-
neubau auf Eis und damit auch eine zeitnahe Umsetzung unseres 
Vorhabens. 
Auf der Suche nach Ausweichmöglichkeiten könnte sich nun eine 
sehr interessante Alternative ergeben. Hierzu laufen derzeit intensive 
Gespräche, so dass sich voraussichtlich bis zum Spätherbst eine rich-
tungsweisende Entwicklung abzeichnen dürfte. 
Vorankündigung: vorbehaltlich einer Terminänderung wird am 
Montag, 18.11.24 um 19:00 Uhr im Waldgeschichtlichen Museum St. 
Oswald unsere Gesellschafterversammlung stattfinden. 
Team Oswaldilon 

Palmberger Straße 13 • 94518 Spiegelau
Tel. 08553 / 1002 • Fax 08553 / 1014 • www.auto-lindner.de

Mehrmarken- 

partner
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Kundendienst, Reparaturen
Ersatzteillager, Reifendienst
Abschleppdienst Tag und Nacht
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Aus der Region / Wir gratulieren

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de

Kunstnacht in Passau
„Carmen ist eine junge Frau und 
Mutter, die trotz vieler widriger 
Umstände ihren Weg tapfer 
geht. Sie kämpft unermüdlich 
gegen ihre inneren Dämonen. 
Immer wieder steht sie auf und 
stellt sich den Herausforderun-
gen des Lebens. Was Carmen 
besonders auszeichnet, ist ihr 
unerschütterliches inneres 
Strahlen, das sie sich immer 
bewahrt, egal wie dunkel die 
Zeiten auch sein mögen.“

Mit diesem Text wurde die Arbeit von Carmen Blöchinger aus Höhen-
brunn „golden Hope“ vorgestellt und am 05.07.2024 in Passau in der 
alten Zollgarage ausgestellt.

Unser Angebot 
- Fleisch- und Wurstspezialitäten  
   von Ziege und Lamm 
- Lammfelle/Schaffelle 
- Schafwollbetten 
- Decken/Kissen 
-Schafmilchseife

Hochfeldstr. 19 94556 Neuschönau               Tel. 08558 974577 
Handy: 0151 25050261             web: www.schäferei-heyn.de 
Öffnungszeiten:                MO + MI: 16-19 Uhr                     SA: 10-13 Uhr

Diamanthochzeit Anna und Josef Boxleitner.

Waldjugendspiele der 3. Klasse in Sal-
denburg 

Die Klassen 2/3 und 3 der Grundschule Neuschönau beteiltigte sich an 
den Waldjugendspielen in Saldenburg. Zusammen mit vielen anderen 
dritten Klassen konnten wir unser Wissen zum Thema „Wald“ an ver-
schiedenen Stationen unter Beweis stellen. Auf dem Parcours rund um 
den „Saldenburger Weiher“ warteten Wissens- und Geschicklichkeits-
aufgaben. Insgesamt war es wieder ein toller, gewinnbringender und 
schöner Vormittag für alle.     HTS
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Wir gratulieren / Wir trauern

zum 75. Geburtstag:
Heinz Simeth, Höhenbrunn

zum 80. Geburtstag:
Paul Denk, Haslach 

zum 85. Geburtstag:
Heinrich Rainer, Riedlhütte

Renate Riedl, Riedlhütte 

zum 90. Geburtstag:
Paula Denk, Reichenberg

zum 91. Geburtstag:
Willibald Burghart, St. Oswald 

(Jubilare von 01.07 bis 31.7)
Fotos der Jubilare können ggf. erst in der nächsten Erscheinung platziert 

werden, je nachdem wann der Besuch statt findet)
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Wir gratulieren zum Hochzeitstag: 
Diamantenen Hochzeit (60)

Anna & Josef Boxleitner, St. Oswald 
Eisernen Hochzeit (65)

Franz & Hermine Fleissner, Riedlhütte

Wir trauern

Schopf Ernst, Reichenberg  -  88 Jahre 
Fleck Franz, Riedlhütte  -  84 Jahre 

Baumann Katharina, Riedlhütte  -  95 Jahre
Daten bis zum 19. Juli

Burghart Willibald zum 91. Geburtstag

Hruschka Maria zum 85. Geburtstag

Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Weitzel Horst zum 92. Geburtstag

Fleck Renate zum 91. Geburtstag
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Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de

Spenden

Schuhspende: Unterstützung für Waid-
ler-Helfen e.V. 
Die FJ Trading GmbH, 
bekannt für ihren er-
folgreichen Schuhon-
lineshop „Jomodo“ und 
die aufstrebende Exklu-
sivmarke „Palado“, zeigt 
erneut ihr soziales En-
gagement. Am Montag, 
den 8. Juli 2024, über-
gab das Unternehmen 
mehrere Paar hochwer-
tige Schuhe an Adolf Blöchinger, den Vorstand der Hilfsorganisation 
Waidler-Helfen e.V. Seit vier Jahren sorgt die FJ Trading GmbH mit ihrer 
eigenen Schuhmarke „Palado“ für frischen Wind im Schuhmarkt, unter 
anderem durch die Kooperation mit der Schauspielerin Sila Sahin. Die 
Wahl fiel auf den seit Jahren engagierten Verein Waidler-Helfen e.V. 
aus Spiegelau, da er bedürftige Menschen mit Möbeln, Kleidung und 
anderen wichtigen Alltagsgegenständen in schwierigen Lebenslagen 
unterstützt. 
An Waidler-Helfen e.V. wurden neuwertige, nicht benötigte Sandalen, 
Winterschuhe und Kinderschuhe gespendet, um Bedürftige bei jeder 
Wetterlage zu unterstützen. Die Übergabe der Schuhspende erfolgte 
in der Firmenzentrale der FJ Trading GmbH in Großarmschlag. Adolf 
Blöchinger zeigte sich dankbar und betonte die Bedeutung regiona-
ler Unterstützung: „Aus der Region, für die Region!“ Herr Rosenberger 
erklärte: „Es ist uns ein Anliegen, einen Beitrag für die Gemeinschaft 
zu leisten und Menschen in schwierigen Lebenssituationen beizuste-
hen. Wir freuen uns, dass unsere Schuhe durch Waidler-Helfen e.V. an 
jene weitergegeben werden, die sie dringend benötigen.“ Mit dieser 
Spende setzt die FJ Trading GmbH ein deutliches Zeichen für soziale 
Verantwortung und stärkt zugleich die lokale Verbundenheit. Die 
Kooperation mit Waidler-Helfen e.V. zeigt, wie Unternehmen und 
gemeinnützige Organisationen gemeinsam positive Veränderungen 
bewirken können. 

      F
E L E K T R O T E C H N I K
      N
      Z
      L

Reichenberg
Hüttenfeld 13
94566 Riedlhütte
Tel. 08553/6720
Fax 08553/6754
Email: elektro-fenzl@t-online.de

Installation • Reparaturservice • TV • SAT
Wärmepumpen • Photovoltage
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Tel.:

Aus dem Kiga / 100- jähriger Kalender

100-jähriger Kalender im August/Sept.
August
16. Es folgen Regen und Gewitter
17. Kalter Regen bricht herein
18. – 25. Schönes und warmes Wetter folgt wieder
26. – 28. Gewitter und Regen kommen dazu
30. – 31. Bis zum Ende des Monats fällt Regen
September
01. – 03. Der Monat beginnt mit viel Regen
04. Nachts ziehen Regen und Gewitter heran
05. – 09. Es folgen ein paar sonnige und schöne Tage
11. Es fällt etwas Regen 

(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wetter-2024; Stephan Wild)

Auf der Suche
Suche Fallobst Äpfel für Wildtierfütterung

Matthias Simmet
Tel: 0160/6432 894

Glück und Dankbarkeit
Der Schulanfängerabschlussgottesdienst im Kindergarten St. Oswald 
stand unter dem Thema „Glück und Dankbarkeit“. Mit Einladungen in 
Form von Glückskleeblättern wurden die Familien zum Fest geladen. 
Unter der Anleitung von Katrin Büttner und ihrem Team gestalteten 
die Kinder den Gottesdienst mit und erinnerten sich an ihre schöne ge-
meinsame Kindergartenzeit. Gemeinsam haben sie gelernt, gespielt, 
gesungen, gelacht und die Feste im Jahreskreis gefeiert. Verschiedene 
Gegenstände aus ihrer Kindergartenzeit halfen ihnen, diese Erinne-
rungen aufleben zu lassen.
Die Schulanfänger und ihre Eltern trugen die Fürbitten vor und baten 
um einen sicheren Schulweg, Geduld und Ausdauer für die Lehrer, 
sowie Unterstützung für den Übergang von Kindergarten zur Schu-
le. Die Kinder malten Bilder, die ihre schönsten Erinnerungen an die 
Kindergartenzeit festhielten – vom Traktorfahren im Garten bis hin zu 
gemeinsamen Erlebnissen mit Freunden. Umrahmt wurde der Wort-
gottesdienst mit schönen passenden Liedern, die alle Kinder stimm-
gewaltig und mit Freude sangen. Begleitet wurden sie von Natalie 
und Tom an der Gitarre.
Pater Bobby führte die Kinder kindgerecht und kurzweilig durch den 
Gottesdienst und gab ihnen den Segen für den neuen Lebensab-
schnitt. Jeder Schulanfänger erhielt ein hölzernes Kreuz und Katrin 
Büttner überreichte die gesammelten Werke bzw. Portfoliomappen 
sowie ein weiteres kleines Geschenk seitens des Kindergartens. Bür-
germeister Andreas Waiblinger bedankte sich als Träger des Kinder-
gartens bei den Eltern für ihr Vertrauen und wünschte den Kindern 
ebenso wie Grundschulrektorin Bettina Schopf einen guten Start in 
der Schule. Franziska Klimek dankte im Namen des Elternbeirats dem 
Kindergartenteam und überreichte einen Kirschbaum der Sorte „Herz-
kirsche“, der im Kindergarten gepflanzt wird. Dieser Baum symboli-
siert die herzliche Begleitung und Wertschätzung der Kinder durch das 
Team von St. Oswald.
Nach dem Gottesdienst fand ein gemeinsames Picknick im Kindergar-
ten statt, zu dem die Eltern ein köstliches Fingerfood-Buffet aufgebaut 
hatten. Das Fest war ein voller Erfolg, geprägt von Freude und gemein-
samer Zeit mit den Familien und Kindern des Kindergartens.         EU
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Veranstaltungen

„1000 FARBEN GRÜN“ von Stefanie Grünberger

Seit dem Abschluss ihres Kunststudiums 2005 arbeitet die gebürtige Pas-
sauerin Stefanie Grünberger (*1977) freischaffend, zunächst in Regensburg, 

seit 2013 im Landkreis Freyung-Grafenau.

Die Farbigkeit der Malerei, die meist ein breites Spektrum an Grüntönen 
beinhaltet, soll den Betrachter mitten in das Naturerlebnis versetzen.

Ausstellung vom 11. Juli bis 13. Oktober  
Im Waldgeschichtlichen Museum zu den Öffnungszeiten.

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Ausstellungen:

Museum:

 
 
Jeden 1. Donnerstag: Kaffee-Treff VdK Riedlhütte 15 Uhr im 
Wirtshaus Wichtl. Alle sind herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder. 
*** 
Jeden Donnerstag: Großes Salatbuffet im Wirtshaus zum Wichtl 
in Riedlhütte Anm. unter 08553/979004 
*** 
Jeden Samstag: Eselwanderung in St. Oswald bei geeignetem 
Wetter um 14 Uhr. Dauer ca. 1,5 h. Wanderung ist geeignet für Groß 
und Klein, kostenlos, ggf. kl. Unkostenbeitrag wäre erfreulich. Info 
und Anmeldung unter 0170 4422973 
*** 
jeden zweiten Monat am ersten Dienstag: DU FEHLST UNS 
SO Gesprächsabende für verwaiste Eltern von 18 bis 19.30 Uhr statt. 
Anm. unter: Hospizverein im Landkreis Freyung-Grafenau e.V. Tel. 
08551/9176183 oder 0171/4836819 E-Mail hospizverein-frg@web.de 
*** 
Jeden Donnerstag (bis 5. September): Auf den Spuren der 
Goldwäscher. Wanderung entlang des Klosterfilzes und Begutach-
tung der heute noch sichtbaren Seifenhügel. Am Goldwaschplatz 
bekommt jeder die Gelegenheit selbst Gold zu waschen. Gummi-
stiefel mitnehmen (Verleih von Gummistiefel in TI auf Anfrage/
Vorbestellung). Anm.: 0800 0776650. Treffpunkt: Bekanntgabe bei 
Anmeldung.  (Termine: 18.07., 25.07., 01.08., 08.08., 15.08.)

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim 
Glasscherben Köck in Riedlhütte

Besichtigen Sie die größten Glasbäume der Welt im Wald-Glas-Garten. 
Besuchen Sie das Hüttenzangl und lassen Sie sich von der Schönheit 
des Glases faszinieren. Glasvorführung in der Studio-Glashütte Riedl-
hütte. Wie man aus Scherben Schätze macht. 
Öffnungszeiten: DI -FR 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr Info: 08553/2334 
oder www.glasscherben-koeck.de
Jeden Mittwoch 10-15 Uhr eine Glaskugel selber blasen. Unter An-
leitung eines erfahrenen Glasmachers können Kids und Erwachsene 
ihre eigene Glaskugel blasen. Hinweis: Wegen der Abkühlzeit kann die 
Glaskugel erst am nächsten Tag abgeholt werden.

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

Wiederkehrende Veranstaltungen:

Aufgrund einer größeren Sanierungs-
maßnahme bleibt das Waldgeschichtliche 
Museum St. Oswald vom 17. Juni bis 8. 
Juli geschlossen.
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Nationalpark/ 
Ferienregion 15. Juli bis 15. 

August:

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten:  MO-FR 8-12 Uhr
  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt   (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Simon Schneck

Bürgermeister Andreas Waiblinger - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Florian Peterek- Finanzverwaltung, Kämmerei 
          - 33
florian.peterek@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steueramt  -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brunner - Gewerbe-, Sozialamt 
Freitag nicht besetzt   -23
stefanie.brunner@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Eider - Kassenverwalter  - 30
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Schneck-Bauamt/Bürgerbüro     -29
simon.schneck@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte  (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk 
   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890

Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201

psssst...... tagesaktuelle Freizeitaktivitäten.
Wenn Sie/Ihr Verein Veranstaltungen planen, 
können Sie diesen Veranstaltungskalender gern 
mit den Daten füttern. Bitte setzen Sie sich dafür 
mit der Tourist-Info in Riedlhütte (Tel. 08553-8919 
201) in Verbindung.

Bis September immer donnerstags verlängerte 
Öffnungszeiten am Baumwipfelpfad um die Son-
nenuntergänge zu genießen.

MITTE August
15. August: Feuerwehrfest. Siehe S. 10.
***
15. August: Bikerwallfahrt. Mit dem Fahrrad 
unterwegs im Glauben zu versch. Kapellen in den 
Pfarreien. Treffpunkt Stadtpfarrkirche Grafenau  
***
16. August: Vollmondnacht im Reich der 
Eulen. Am Baumwipfelpfad Neuschönau. An-
meldung unter 0800 0776650.
***
17.+18. August und 7. + 8. September: 
„Tage der offenen Türe 2024“ bei der Feld- 
und Waldbahn Riedlhütte e.V. am Festplatz im 
Ortszentrum von Riedlhütte. Durchgehend von 
10 Uhr - 17 Uhr geöffnet. Fahrten auf der Feld-
bahn finden in der Zeit von 10 Uhr - 12 Uhr und 
14 Uhr - 17 Uhr statt.
***
24. August: Kinder- und Jugendpro-
gramm: Taschenlampenwanderung von 20-21 
Uhr- TP: Jugendraum Riedlhütte. Anmeldung 
01702444402 Piser Barbara.
***
29. August: Kinder- und Jugendpro-
gramm:  Spiel, Spaß und Basteln bei der Feu-
erwehr Riedlhütte-Reichenberg 13-16 Uhr. Anm. 
bis 23.8 bei Ramona Schwankl  (01731944446)
***
31. August: Kinder- und Jugendpro-
gramm:  Wir basteln Was Spielevormittag in 
der PFM Schule von 10 - 12 Uhr. Anm. bis 26.8 bei 
Julian Vater (015777746318).
***
ANFANG September
1. September: Kloster- und Hirschmarkt. 
Siehe S. 2.
***
2.-8. September: 15 Jahre Baumwipfel-
pfad. Zauberer „Waltini“zu Besuch. Am Tag der 

Tradition gibt es freien Eintritt für alle, die in 
Tracht erscheinen. An unserem langen Donners-
nerstag glühen die Wipfel mit Cocktailbar und 
Schnapsproben. Weitere Aktionsstände rund um 
den Nationalpark machen die Natur für euch 
greifbar. 
***
6. September: Kinder- und Jugendpro-
gramm: Probeschießen für Kinder bei den 
Altschützen St. Oswald 17- 19 Uhr. TP Luigi. 
Anm. bis 2. Septembber bei Meininger Andreas 
(01727801562)
***
7. September: Kinder- und Jugendpro-
gramm: 2. „Fahrzeugweihe“ und Kinderki-
no von 18-20.30 Uhr. Anm. bei Barbara Piser 
(01702444402).
***
7. September: Kostenloses Schnuppergol-
fen im Golfclub am Nationalpark Bayeri-
scher Wald in St. Oswald. An jedem 1. Sams-
tag im Monat besteht von Mai bis einschließlich 
September für Interessierte im Alter von 8 bis 88  
Jahre die Möglichkeit, in der Zeit von 13:00 - 16:00 
Uhr, kostenlos in den Golfsport reinzuschnup-
pern, inkl. kostenloses Erfrischungsgetränk.
Infos: 08558-974980 info@gcanp.de
***
7. September: Jokerturnier des EC Bien-
stand Reichenberg.
***
Vorankündigung

Demenzwochen Freyung Grafenau
18. September: Individueller 20-minütiger De-
menztest. 10 bis 16 Uhr in der Pflegeakademie in 
Grafenau
19. September: Vortrag „finanzielle Hilfen 
im häuslichen Umfeld“. 18-19 Uhr im Gesund-
heitszentrum Waldkirchen.
24. September: Einblicke in die Demenz WG. 
16-18 Uhr in der Lebenshilfe Grafenau.
25. September: Kurs „Letzte Hilfen“ - Am Ende 
wissen, wie es geht. 9 - 12 Uhr im Hospizverein 
Freyung.
26. September: Vortrag „Demenz & Sturzpro-
hylaxe“ 18-20 Uhr im Bürgerhaus Waldkirchen
Alle Veranstaltungen sind kostenlos.
Anmeldung: senioren@landkreis-frg.de oder 
08551 571607

28. September: Gesprächsgruppe für Frau-
en. Wieder glücklich nach einer Trennung. Spie-
gelau in der Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tungsstelle (Hauptstraße 2-4). 9.30 - 11.30 Uhr. 
8-teiliges Angebot im 14-tägigen Rhytmus. Kos-
ten 25 €. Anm.: passau@profamilia.de



20

Aus den Schulen / Aus den Vereinen

Ein feuchter 
Scheck
Wasservögel-Spende an 
Kindergarten
„Heid is de heli’ge Pfingst-
nacht, kommt der heil’ge Geist 
herab...“. Ihren althergebrach-
ten Gesang haben die Wasser-
vögel-Sänger des Dorfvereins 
in Reichenberg angestimmt 
und sind dafür entsprechend 
entlohnt worden – mit einem  
Guss Wasser, dem ein oder 
anderen Schnapserl und einer 
kleinen Zuwendung in Form 
von Geld. Von Letztem hat der 
Dorfverein jetzt die Kinder des 
Caritas-Kindergartens St. Ka-
tharina in Riedlhütte teilhaben 
lassen. Mit 450 Euro übergaben 
Günter Weber und Simon Eider 
einen Großteil des Erlöses als 
Spende, wofür sich Kindergar-
tenleiterin Birgit Trs-Leutgeb, 
Erzieherinnen und Kinder  
bedankten.
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Aus der Pfarrei St. Oswald 

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau
Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne und weitere Veranstal-

tungen erfahren Sie im kath. Pfarrbüro Spiegelau,  
Tel. 08553/1252 oder übers Internet 

www.pfarrverband-spiegelau.bistum-passau.de  
www.evangelisch-grafenau.de

Liebe Pfarrangehörige!
Gerade der August ist der „Aufbruchsmonat‘“ in 
Bayern: Die Schulferien haben begonnen und viele 
brechen auf in den Urlaub. Manche zu Beginn des 
Monats, andere in der zweiten Hälfte des Monats, 
bzw. noch in den ersten Septembertagen vor dem 
Schulbeginn.

Auch für mich als amtierender Pfarrer des Pfarrverbandes Grafenau 
heißt es aufzubrechen. Zunächst in ein paar Urlaubstage und dann ab 
1. September in den sogenannten „Ruhestand“. Deswegen ist es ange-
bracht Dank zu sagen bei vielen Menschen, die mich in den letzten 26 
Jahren (seit 1998) in Grafenau, seit 2007 wieder in St. Oswald und seit 
2015 in Neuschönau als Pfarrer in meinem Dienst begleitet und unter-
stützt haben. Es gibt viele, sehr viele Menschen aus den drei Pfarreien, 
die ehrenamtlich schon über viele Jahre ihren Einsatz für die Menschen 
in der jeweiligen Kirchengemeinde einbringen. Sie namentlich aufzu-
zählen, würde den Rahmen eines geistlichen Wortes weit überschrei-
ten und sicher gäbe es manche, die nicht benannt werden und sich 
damit verletzt fühlten. Deshalb ein ganz großes Vergelt`s Gott an alle 
Ehrenamtlichen! Stellvertretend für alle engagierten Christen möchte 
ich aber die benennen, die mir im Dienst als Hauptamtliche zugearbei-
tet haben und auch ganz eigenständig Bereiche der Seelsorge abge-
deckt haben: unser aktuelles Pfarrteam. Daher möchte ich unserer Ge-
meindereferentin Steffi Krickl herzlich danken für ihren langjährigen 
und engagierten Einsatz (16 Jahre)  in der Schule und im Pfarrverband. 
Ebenso ein herzliches Dankeschön auch unserer Gemeindereferentin 
Katharina Ilg (6 Jahre) für ihre beständige und ruhige Art mit Schülern 
und jungen Erwachsenen umzugehen. 
Vergelt`s Gott sagen möchte ich auch den Geistlichen, Pfarrvikar 
P. Boby Joseph für seine treue Mitarbeit (13 Jahre), Kaplan Tobias 
Asbeck, der gut auf Menschen zugeht, unserem Diakon Dr. Stephan 
Rank für den geistlichen Austausch und Thomas Hochwimmer für 
die Krankenhausseelsorge. Vielen Dank an Max Frankl für 26 Jahre 
Kirchenmusik an meiner Seite und auch an Tobias Klein, unserem Re-
gionalkantor, der sich gut in die Pfarreien mit seinem musikalischen 
Einsatz einbringt. Für ganz langen Dienst als Pfarrsekretärin (33 Jahre) 
ein herzliches Danke an Carolin Schopf und an Barbara Weber, die sich 
seit 2021 mit Rat und Tat im Sekretariat engagiert.  Für sehr langen (25 
Jahre) und zuverlässigen Reinigungsdienst an Erika Schreindl möchte 
ich ebenfalls ein ganz großes Vergelt`s Gott aussprechen. Nicht ver-
gessen möchte ich unseren hauptamtlichen Mesner Helmut Blöchin-
ger für 22 Jahre Sorge um die Stadtpfarrkirche. Allen ein ganz großes 
Dankeschön! 
Mit dem Ruhestand werde ich es halten wie Pippi Langstrumpf: „Das 
habe ich noch nie vorher versucht, also bin ich völlig sicher, dass ich es 
schaffe!“ (Astrid Lindgren). 
Zum Schluss möchte ich Ihnen allen Gottes Segen wünschen. Noch-
mals ein „Dankeschön“ für die guten Worte und Begegnungen in den 
vergangenen Jahren. 
Der barmherzige Gott halte seine schützende Hand über den Pfarrver-
band und seine Menschen!
Kajetan R. Steinbeißer - Pfarrer im Pfarrverband Grafenau 

Ein Dank für Pfarrer Kajetan Steinbeißer 

Hochwürdigster Herr Pfarrer, lieber Kajetan,
vor 40 Jahren hast Du Dich dafür entschieden, Priester zu werden und 
34 Jahre davon hat Dich der Wille Gottes in unsere Waldheimat be-
stellt. Zuerst nach St. Oswald, damals warst Du der jüngste Priester in 
der ältesten Pfarrei des Bayerischen Waldes. Etwas später wurdest Du 
Pfarrer der ältesten Stadt unserer Heimat – Grafenau – und seit neun 
Jahren sorgst Du Dich auch um die unterm Lusen gelegene Pfarrei 
Neuschönau!
Jetzt ist es für Dich an der Zeit, das Zepter in jüngere Hände zu ge-
ben! In der Rückschau denkst Du sicher zurück an sonnige Tage Deiner 
Arbeit, die Du Dir als helle Sonnenstrahlen im Herzen bewahrst, aber 
genau so an die Tage, die Dir Regen brachten und die Dich verletzten, 
aber an denen Du auch reifen konntest.
Dies ist aber keineswegs ein Abschied für immer und alles aufzuzäh-
len, was Du geleistet hast und für die Menschen in unseren Pfarrge-
meinden getan hast, würde hier den Rahmen sprengen und wäre auch 
sicherlich nicht in Deinem Sinne!
Das wichtigste aber soll gesagt sein: Du hast unsere Kinder getauft, 
mit ihnen die Erstkommunion gefeiert, sie auf die Firmung vorberei-
tet und das Sakrament der Versöhnung gespendet, Du hast verliebten 
Paaren vor dem Traualtar den Segen  für den gemeinsamen Lebens-
weg mitgegeben und Du hast unsere lieben Verstorbenen zur letzten 
Ruhe in unserer Heimaterde geleitet. Für all diese von Dir geleistete 
Segensarbeit können wir nicht genug danken!  
Es gibt aber jemanden, der Dir alles vergelten kann und wird: Gott Va-
ter im Himmel und die Fürsprache der allerseligsten Jungfrau Maria, 
ihrer Mutter, der Hl. Anna und des Hl. Oswald.
Es ist für uns eine besondere Freude, dass Du Deinen Ruhesitz im Gra-
fenauer Land gewählt hast und uns als Seelsorger erhalten bleibst! 

Pfüad Di Gott!

Florian Köhl
Pfarrgemeinderats-Vorsitzender der Pfarrei St. Oswald 
im Namen aller Pfarrgemeinderäte
und Kirchenverwaltungsmitglieder der drei Pfarreien 



22

Apothekennotdienst 
15.08.24: Margareten-Apotheke Schönberg 
16.08.24: Marien-Apotheke Grafenau 
17.08.24: Obere Apotheke Grafenau 
19.08.24: Stadt-Apotheke Grafenau 
22.08.24: Wald-Apotheke Spiegelau 
23.08.24: Markt-Apotheke Perlesreut 
24.08.24: Wald-Apotheke Schönberg 
27.08.24: Margareten-Apotheke Schönberg 
28.08.24: Marien-Apotheke Grafenau 
29.08.24: Obere Apotheke Grafenau 
31.08.24: Stadt-Apotheke Grafenau 
03.09.24: Wald-Apotheke Spiegelau 
04.09.24: Markt-Apotheke Perlesreut 
05.09.24: Wald-Apotheke Schönberg 
08.09.24: Margareten-Apotheke Schönberg 
09.09.24: Marien-Apotheke Grafenau 
10.09.24: Obere Apotheke Grafenau 
12.09.24: Stadt-Apotheke Grafenau 
15.09.24: Wald-Apotheke Spiegelau 
 Quelle: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
leider fehlen einige Tage des Apothekendienst auf der Internetseite
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Rachelblatt
Herausgeber:
Graf-Grafik und mehr
Poststr. 25, 94568 St. Oswald
Tel. 0151 22931067
E-Mail: rachelblatt@gmx.de
Redaktion, Satz und Gestaltung: 
Christina Graf
Ausgabe: 
161. Ausgabe - 15. August - 15. Sept. 2024
Erscheinung:
monatlich (kostenlos)
Druck: 
agentur SSL, Grafenau
Verteilung:
bis zum 15. des Monats

Quelle: http://sudokugarden.de/     Danke an Moritz Lenz

Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
FR 13-16 Uhr, SA 9-12 Uhr
April-Okt: MI/FR 14-17 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
MO-FR 8-16 Uhr, SA 9-14 Uhr
April-Okt: MO-FR 8-17 Uhr, SA 8-16 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110
Telefonnr. Schulen/Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau  08558 97090
Grundschule Spiegelau  08553 1260
Kindergarten St. Oswald 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte 08553 2333

Notruf
Polizei 110
Feuerwehr 112
Ärztlicher Bereit-
schaftsdi. Bayern 116 
117

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
bis Saisonende von 9 bis 20 Uhr geöffnet. 
Warme Küche bis 18 Uhr, Brotzeiten bis 19 
Uhr. 
Waldschmidthaus: 
geschlossen.
Racheldiensthütte:
täglich von 10 bis 18 Uhr (bei schlechter 
Witterung ggf. frühere Schließung)
Dreisessel: 
MI bis SO 9 bis 18 Uhr.  
Donnerstag Hüttenabend bis 22 Uhr
Warme Küche täglich bis 16 Uhr
Schwellhäusl:
täglich von 10-17 Uhr.
Falkenstein:
täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet und es 
sind wieder Übernachtungen möglich.
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Hauptstr. 34

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de

ARZTPRAXIS RIEDLHÜTTE
Pocherstraße 8, 
94566 Riedlhütte

ARZTPRAXIS NEUSCHÖNAU
Schönangerstraße 4, 
94556 Neuschönau

Dr. med. Nico Waltinger, Facharzt Allgemeinmedizin und Anästhesie

MO 7.30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
DI 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
MI 16:30-18:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr
DO 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
FR 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr

Tel: 08553 - 2713    Fax: 08553 - 1621
Termine/Rezepte: www.praxis-riedlhuette.de 
Online 24/7:   info@praxis-riedlhuette.de


